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Herr Ministerpräsident Wüst hat seine Einbringungs-
rede zu Protokoll gegeben (Anlage 2). Eine Ausspra-
che ist heute nicht vorgesehen.  

Deshalb kommen wir zur Abstimmung. Alle fünf im 
Landtag vertretenen Fraktionen haben sich zwi-
schenzeitlich darauf verständigt, dass der Antrag auf 
Zustimmung zu diesem Staatsvertrag an den Aus-
schuss für Kultur und Medien in der Federführung so-
wie an den Hauptausschuss überwiesen werden soll. 
Möchte jemand gegen diese Überweisungsempfeh-
lung stimmen? Sich enthalten? – Beides war nicht 
der Fall. Dann ist so überwiesen worden.  

16 Sechstes Gesetz zur Änderung des Justizge-
setzes Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/16263 

erste Lesung 

Herr Minister Biesenbach hat seine Einbringungs-
rede ebenfalls zu Protokoll gegeben (Anlage 3). 
Auch hier ist keine Aussprache vorgesehen.  

Deshalb kommen wir auch hier unmittelbar zur Ab-
stimmung. Der Ältestenrat empfiehlt die Überwei-
sung des Gesetzentwurfes an den Rechtsaus-
schuss. Möchte jemand gegen die Überweisung 
stimmen? Sich enthalten? – Beides war nicht der 
Fall. Dann haben wir soeben gemeinsam an den 
Rechtsausschuss überwiesen.  

17 Gesetz zur Modernisierung des Landwirt-
schaftskammerrechts 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/16256 

erste Lesung 

Frau Ministerin Heinen-Esser hat ihre Einbringungs-
rede zu Protokoll gegeben (Anlage 4). Auch zu die-
sem Tagesordnungspunkt ist keine Aussprache vor-
gesehen.  

Wir kommen deshalb auch hier unmittelbar zur Ab-
stimmung. Der Ältestenrat empfiehlt die Überwei-
sung des Gesetzentwurfs an den Ausschuss für Um-
welt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz. 
Möchte jemand gegen die Überweisung stimmen? 
Sich enthalten? – Beides ist nicht der Fall. Dann ist 
so überwiesen.  

18 Gesetz über die Zulassung von Online-Casino-
spielen im Land Nordrhein-Westfalen (Online-
Casinospiel Gesetz NRW – OCG NRW) 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/16293 

erste Lesung 

Herr Minister Reul hat seine Einbringungsrede zu 
Protokoll gegeben  (Anlage 5). Eine Aussprache ist 
nicht vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs an den 
Hauptausschuss in der Federführung; die Mitbera-
tung geht an den Haushalts- und Finanzausschuss 
sowie an den Innenausschuss. Möchte jemand ge-
gen die Überweisungen stimmen? Sich enthalten? – 
Beides ist nicht der Fall. Dann haben wir den Gesetz-
entwurf Drucksache 17/16293 an die Ausschüsse 
überwiesen.  

19 Gesetz zur Umsetzung des Gesetzes zur Re-
form des Vormundschafts- und Betreuungs-
rechts und zur Änderung des Gesetzes über Hil-
fen und Schutzmaßnahmen bei psychischen 
Krankheiten 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/16317 

erste Lesung 

Herr Minister Laumann hat seine Einbringungsrede 
zu Protokoll gegeben  (Anlage 6). Auch hier ist keine 
Aussprache vorgesehen.  

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs an den 
Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales in der 
Federführung; die Mitberatungen gehen an den 
Rechtsausschuss sowie an den Haushalts- und Fi-
nanzausschuss. Wenn niemand gegen die Überwei-
sungen stimmen möchte und sich auch niemand ent-
hält – das habe ich gerade festgestellt –, dann haben 
wir den Gesetzentwurf Drucksache 17/16317 so 
einstimmig überwiesen.  

20 Gesetz zur Änderung des Verfassungsgerichts-
hofgesetzes und des Landesbeamtengesetzes 
im Zusammenhang mit einer weiteren Ver-
selbstständigung des Verfassungsgerichtshofs 
für das Land Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/16294 

erste Lesung 
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Anlage 5 

Zu TOP 18 – „Gesetz über die Zulassung von 
Online-Casinospielen im Land Nordrhein-
Westfalen (Online-Casinospiel Gesetz NRW – 
OCG NRW)“ – zu Protokoll gegebene Rede 

Herbert Reul, Minister des Innern:  

Der Glückspielstaatsvertrag 2021 ermöglicht es 
den Ländern, Online-Casinospiele in ihrem Ho-
heitsgebiet zu veranstalten oder eine begrenzte 
Anzahl an Konzessionen für die Veranstaltung 
von Online-Casinospielen zu erteilen. Gemeint 
damit ist, die aus Spielbanken bekannten Spiele 
wie Roulette, Black Jack und Baccara im Internet 
anzubieten. Nicht dazu gehört Online-Poker, für 
das der Glücksspielstaatsvertrag 2021 ein bun-
desweites Erlaubnismodell vorsieht. 

Der vorliegende Gesetzentwurf enthält die Rege-
lungen für Online-Casinospiele in Nordrhein-
Westfalen. Er sieht ein Konzessionsmodell vor, 
nach dem in Nordrhein-Westfalen bis zu fünf 
Konzessionen für die Veranstaltung von Online-
Casinospielen erteilt werden können.  

Damit wird der nach dem Glücksspielstaatsver-
trag 2021 zulässige Rahmen für Nordrhein-West-
falen ausgeschöpft. Zudem sollen in Nordrhein-
Westfalen alle Varianten von Online-Casinospie-
len erlaubnisfähig sein. Hierzu gehören neben 
den rein virtuellen Spielen auch solche Spiele, bei 
denen eine tatsächliche Handlung des Croupiers 
aus der Spielbank oder anderen Räumen abge-
filmt und in das Internet übertragen werden. 

Das Angebot darf grundsätzlich nur Personen zu-
gänglich gemacht werden, die ihren Wohnsitz oder 
ihren gewöhnlichen Aufenthalt in Nordrhein-
Westfalen haben. Damit wird die Vorgabe des 
Glückspielstaatsvertrages 2021 umgesetzt. Die 
Konzessionen sind auf das eigene Hoheitsgebiet 
zu beschränken. 

Die Konzessionen sollen in einem transparenten 
und diskriminierungsfreien Verfahren für die 
Dauer von zehn Jahre erteilt werden. Die Anfor-
derungen an die Bewerberinnen und Bewerber 
und das Verfahren werden in dem Gesetzentwurf 
näher definiert. Daneben enthält der Entwurf Vor-
gaben für die Veranstaltung von Online-Casino-
spielen, welche die Rahmenregelungen des 
Glücksspielstaatsvertrags umsetzen und ergän-
zen. 

Der Glücksspielaufsicht werden umfassende Auf-
sichtsbefugnisse eingeräumt. Zuständig für die 
Aufsicht wird das Ministerium des Innern sein. 
Hierbei wird die Möglichkeit eröffnet, bei der Aus-
wertung mit anderen Glücksspielaufsichtsbehör-
den zusammenzuarbeiten. Es ist beabsichtigt, 
mit der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der 

Länder eine Verwaltungsvereinbarung dieses In-
haltes abzuschließen. Dies reduziert auch die 
durch die Aufsicht entstehenden Kosten für das 
Land. 

Das Gesetz enthält schließlich einen steuerrecht-
lichen Teil, mit dem eine der Spielbankabgabe 
entsprechende Steuer für Online-Casinospiele 
eingeführt wird. Insgesamt orientiert sich die Ge-
samtsteuerbelastung annähernd an der Gesamt-
steuerbelastung der konzessionierten Spielban-
ken in NRW. 

Das Gesetz ist vor der EU-Kommission notifiziert 
worden. Einwände sind nicht erhoben worden. 
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